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unentbehrliche Zeitschrift wird neben einzelnen Quellenschriften 
vorzugsweise durch kritische Untersuchungen ausgefüllt, welche 
die Ausgabe der Quellen vorbereiten.

Einzelne Vergleichungen oder Abschriften wurden im ver­
flossenen Arbeitsjahre freundlichst besorgt von den Herren 
Graf Cipolla in Turin, Prof. Höhlbaum in Köln, A. Moli­
nier in Paris, Emile Ouverleaux in Brüssel, K. Schott­
müller in Rom, Dr. H. Simonsfeld in München, Cesare 
Fani und Canonico Pietro Canetti, Archivista des Archivio 
capitolare in Vercelli u. s. w.

Handschriften wurden theils nach Berlin, theils nach Halle 
oder Marburg zur Benutzung zugesandt aus Einsiedeln, St. Gal­
len, Hannover, Karlsruhe, Köln, Kopenhagen, München, Paris, 
Schaffhausen, Trier. Eine befremdliche Ausnahme bildete die 
Bibliothek zu Wolfenbüttel, welche nach einem neuerlichen 
Beschlusse des herzoglich Braunschweigischen Ministeriums die 
Versendung von Handschriften vollständig versagen zu müssen 
glaubt.


